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Monika Rüegg, Daniela Schmocker

Naturschutzgebiet Weissenau-Neuhaus

Am 4. November 2022 fand wiederum die alljährliche Weissenaubegehung

statt. Neben dem UTB waren folgende Parteien dabei: Abteilung Naturförderung

ANF Kanton Bern, Fischereiinspektorat Kanton Bern, Werkhof Unterseen,

Bauverwaltung Unterseen, Burgergemeinde Unterseen, Golf Club Interlaken-

Unterseen, Berner Ala. Gemeinsam wurde ausgetauscht, welche Arbeiten im

Jahr 2022 in der Weissenau angefallen waren und wo Arbeiten anstehen.

Dieser jährliche Austausch ist für alle Beteiligten sehr wertvoll und wird auch

künftig durch den UTB organisiert.

Neben den «normalen» Unterhaltstätigkeiten wurde dieses Jahr ein Schwerpunkt

bei der Knöterichbekämpfung gelegt. Der japanische Staudenknöterich

ist ein invasiver Neophyt, der sich auch im Naturschutzgebiet Weissenau stark

ausbreitet. Diesen Sommer wurde der Knöterich durch den Gebietsbetreuer

der ANF, Ruedi Wyss, intensiv bekämpft. Dabei wurde eine neue und

vielversprechende Bekämpfungsmethode mittels Stromimpulsen angewendet.

Das Gerät beseitigt Unkraut, indem man

elektrische Spannungen durch das

Unkraut schickt. Durch den Stromfluss

entsteht eine hohe Temperatur, die die

Zellstruktur des Unkrauts über und unter der

Erde zerstört. Bei der Aktivierung des

Stromaggregats fliesst die Spannung zur

Lanze, durch das Unkraut, durch den

Boden und wieder zurück.

Knöterichbekämpfung
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Gelbbauchunken
Im Januar 2022 wurden im Bereich der Bermudawiese mehrere neue Unkentümpel

geschaffen mit der Hoffnung, die Unkenpopulation in der Weissenau

zu stabilisieren. Die Bestände der Gelbbauchunken in der Weissenau gehen

leider immer noch stark zurück.

Unkentümpel: Die Vorbereitungen und das Resultat (Fotos: Daniela Schmocker)
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Rückzugsstreifen
Rückzugsstreifen sind streifenförmige Bereiche, die bei der Mahd stehen

gelassen werden, man nennt sie auch Altgrasstreifen. Sie werden während der

gesamten Saison nicht gemäht und dienen Insekten (unter anderem Wildbienen)

und anderen Kleintieren als Unterschlupf und Nahrungsgrundlage. Seit

2020 werden im Naturschutzgebiet Weissenau bei der Bewirtschaftung

Rückzugsstreifen stehen gelassen, gute Beobachter erspähen diese ab dem

Spätsommer.

Rückzugsstreifen in der Weissenau (Fotos: Brigitte Holzer, ANF, 2022)
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Ferienpass zum Thema Amphibien
Am 20. April wurde durch den UTB in Zusammenarbeit mit Pro Natura Schweiz

für den Ferienpass Bödeli eine Führung zum Thema Amphibien durchgeführt.

Mit 30 Kindern haben wir auf dem Golfplatzareal unmittelbar neben der

Weisenau an einem Weiher viel Wissenswertes über Frösche, Molche und Kröten

erfahren.

Im Tatzelwurm marschieren wir zum Biotop.

Am Tümpel lauschen wir zuerst leise mit einer Augenklappe bestückt

den Naturklängen, bevor es ans Forschen geht.
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Trockener Sommer
Im letzten Jahr haben wir von den Auswirkungen des Sommerhochwassers

berichtet, das zur Folge hatte, dass die Feuchtwiesen in der Weissenau nicht

gemäht werden konnten. Im Sommer 2022 hat uns die extreme Trockenheit

beschäftigt. Eine Gesamtübersicht über die Folgen der Trockenheit auf die

Weissenau haben wir nicht. Aufgefallen ist diesen Sommer jedoch, dass kein

einziges blühendes Exemplar der Zwiebelorchis Liparis loeselii gefunden werden

konnte. Die seltene Orchidee, die nur in Flachmooren leben kann, konnte

sich somit diesen Sommer nicht fortpflanzen. Wenn ein Extremereignis eintritt,

kann die Natur damit umgehen, ein Jahr ohne Fortpflanzung verträgt die

Zwiebelorchis. Wir hoffen nun, dass der Sommer 2023 nicht zu nass oder zu

trocken wird.

Ausblick 2023
Der Schilfschutzzaun in der Weissenau ist in die Jahre gekommen, gemeinsam

mit der ANF wird im Frühjahr der Schilfschutz in der Weissenau thematisiert

und ein mögliches Vorgehen zum Schutz des Schilfs in der Weissenau besprochen.

Neue Stelen sollen in der Weissenau installiert werden, da die alten

etwas in die Jahre gekommen sind und teilweise unleserlich sind. Die Steleninhalte

liegen bereits im Entwurf vor, eine Stele wird durch den UTB gestaltet.

Der Rangereinsatz hat sich bisher bewährt und wird auch 2023 fortgeführt.

Auch im kommenden Jahr findet ein durch den UTB organisierten Ferienpass

statt, dieses Mal zum Thema «Was summt und brummt in der Blumenwiese?».

Der Ferienpass findet am 11. April 2023 statt. Interessierte Kinder ab dem

Kindergarten bis zur 4. Klasse können sich beim Ferienpass Bödeli anmelden.
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